
19. − 23. November 2014
32. HORBER SCHIENEN-TAGE

Zukunft der Bahn in einer geänderten Mobilitätswelt

MITTWOCH, 19. NOVEMBER 2014
18:30 Informelles Treffen Goldener Adler

–
22:30 - Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch -

Die Vorträge (Donnerstag – Samstag) finden im Sitzungssaal der Stadt Horb im
Feuerwehrhaus, Florianstraße statt.

Förderpreis der Horber Schienen-Tage

Der Förderpreis für Studienarbeiten wurde von den Horber Schienen-Tagen anläß-
lich ihres 30-jährigen Bestehens erstmals ausgelobt.

Ziel des Preises ist die Förderung des Dialogs zwischen Nachwuchswissenschaft-
lern und Akteuren im Bereich des Schienenverkehrs und damit die Steigerung der
Attraktivität der Schienenverkehrsbranche als zukünftiges Tätigkeitsfeld für Studie-
rende.

Der Förderpreis wurde 2014 zum zweiten Male vergeben.

Die Bewertung erfolgt durch eine Jury anerkannter Fachleute aus Wissenschaft und
Praxis des Schienenverkehrs: Prof. Dr.-Ing. Ullrich Martin, Institut für Eisenbahn
und Verkehrswesen der Universität Stuttgart; Dr. rer. nat. Konrad Schliephake, Geo-
graphisches Institut der Universität Würzburg; Dipl.-Ing. Bernhard Strobel, vormals
technischer Vorstand der SWEG und der HzL (Hohenzollersche Landesbahn).

Die Vergabe findet im Rahmen des Themenblocks Dialog mit der Wissenschaft am
Samstag statt.

Transfer zum Hotel: Das Namensschild gilt bei Hotelbuchungen über das Tagungs-
büro als Fahrkarte im ÖV der großen Kreisstadt Horb für den Transfer von und
zu den Hotels außerhalb der Kernstadt, auch im fahrplanmäßigen Abendverkehr.
Etwaige Fahrten vor der Anmeldung bitten wir selbst zu bezahlen.

Das Namenschild erhalten Sie zusammen mit den Teilnehmerunterlagen im Ta-
gungsbüro im Vortragssaal. Die Namensschilder mit Bus-Berechtigung sind auch
am Mittwoch abend ab 19 Uhr im Goldenen Adler erhältlich.
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DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2014
09:15 Eröffnung

–
11:15 Oberbürgermeister Peter Rosenberger: Begrüßung der Teilnehmer

Bernhard Strobel: Einführung in die 32. Horber Schienen-Tage
Dr. Stefan Bennemann: Mobilität ist... – ja was eigentlich?

11:30 Eisenbahn heute und morgen
–

13:30 Dr. Gunther Ellwanger: Aktuelle Herausforderungen der Mobilitätswelt
Dipl.-Ing. Markus Rebmann: Der Bundesverkehrswegeplan 2015 kann
Weichen für Verlagerung des Flugverkehrs stellen
Hans-Steffen Kerth, VDV: Finanzierung der Infrastuktur

14:30 Neue Strecken und Angebote im SPNV
–

16:15 Michael Heilmann, ZV Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz
Süd: Aktuelle Entwicklung des Rheinland-Pfalz-Taktes
Thomas Ruff: Verlängerung der Basler Tramlinie 8 nach Weil am Rhein
– Mehr als nur eine Linienverlängerung
Dipl.-Ing. Wolfgang Arnold, Stuttgarter Straßenbahnen: Verlängerung
der S 2 durch die SSB

16:30 Der SPNV im Kontext des Europäischen Marktes
–

18:30 Dr. Heike Höhnscheid, VDV: SPNV als Markt – Zwischenbilanz aus Be-
treibersicht
Reinhard Hennes, EBA: Künftige Ausrichtung des Eisenbahn-
Bundesamts vor dem Hintergrund geänderter Europäischer Vorgaben
Werner Schreiner: Neues im grenzüberschreitenden ÖPNV

19:00 Initiativen und Politik
–

20:30 Michael Ziesak, VCD: Ziele und Methodik der VCD-Bahntests der ver-
gangenen Jahre
Dieter Kubisch, BN: Sinnvolle und umweltfreundliche Investitionsprojekte
an Stelle des geplanten zweiten Münchner S-Bahntunnels
Karl-Peter Naumann: Fortgang des Projekts Security
Karl-Peter Naumann: elektronisches Ticket

6. Jugendnahverkehrstag, Donnerstag 08:30 - 12:00
Den Schülern der 4. Klassen in der Großen Kreisstadt Horb wird ein Einblick in die
Abläufe im öffentlichen Verkehr und ein Sicherheitstraining angeboten.
Wir bedanken uns für den Jugendnahverkehrstag für die . . .
. . . Unterstützung bei der Omnibustouristik GmbH Schweizer, der Kulturbahn von
DB Regio, dem 3-Löwen-Takt, der Gaststätte

”
Gleis Süd“ und der Bundespolizei.

. . . Organisation bei der Großen Kreisstadt Horb, der Kulturbahn und der NVBW.



FREITAG, 21. NOVEMBER 2014
09:15 Rahmenbedingungen für den Güterverkehr

–
11:15 Prof. Dr. Urs Kramer, Universität Passau: Schienen(güter)verkehr und

Lärmschutz – wird die Eisenbahn hier künftig rechtlich ausgebremst?
Karl-Heinz Fehr , Verband der Güterwagenhalter: Die Problematik leiser
Güterwagen
Hans-Peter Faas, TÜV Rheinland Grebner Ruchay Consulting GmbH:
Gleisanschlüsse im Münchner Stadtbereich

11:30 Infrastruktur
–

13:30 Prof. Dr. Uwe Höft, Technische Hochschule Brandenburg: Neue Schienen
für den Norden – Die Ertüchtigung der Eisenbahnstrecken der evb für den
Seehafenhinterlandverkehr
Dr. Carsten Hein, heinrail consult: Neue Wege für neue Trassen im nord-
deutschen Seehafenhinterland
Florian Liese, Bayerisches Staatsministerium des Innern für Bau und Ver-
kehr: Neue Haltepunkte in Bayern

15:00 Schienenverkehr in Baden-Württemberg
–

16:30 Minister Winfried Hermann, Ministerium für Verkehr: 3 Jahre grün-rote
Schienenverkehrspolitik – Erreichtes und Herausforderungen

17:00 Fernbus
–

18:15 Peter Schäfer: Die Entwicklung des Fernbusverkehrs in Deutschland
Gerhard Schnaitmann: Mit dem Fernbus durch Europa

19:00 Ehrenamtliche Arbeit
–

20:30 Matthias Lieb, VCD: Fahrgastbeirat Baden-Württemberg – Aufgaben,
Themen, Erfolge der letzten beiden Jahre
Andreas Barth, Horber Schienen-Tage: Vorbereitung der Resolution
Dr. Stefan Bennemann: Anregungen für mögliche längerfristige Strategi-
en für die Horber Schienen-Tage

Informationen zum Jugendnahverkehrstag am Donnerstag:

Sonderzüge ET 426 Horb - Hochdorf - Eutingen - Horb, Dauer ca. 50 Minuten,
Tagungsteilnehmer willkommen.

Abfahrt in Horb: 8:15, 9:15, 10:15, 11:08, 12:15



SAMSTAG, 22. NOVEMBER 2014
09:00 Herausforderungen für kleine Bahnen

–
10:30 Insa Drechsler-Konukiewitz: Zukunft der Museumsbahnen

Dr. Konrad Schliephake: Nachfragepotentiale bei der Mainschleifenbahn

11:00 Planungen und Vorschläge im Südwesten
–

12:30 Holger Schwolow, Landratsamt Calw: Weil der Stadt – Calw – Wieder-
geburt als Hermann-Hesse-Bahn
Uwe Schuchmann: Die CDU-Kombi-Lösung für die Region Darmstadt –
RITA (Regionaler Integraler Takt für Alle)

13:00 Dialog mit der Wissenschaft
–

15:15 Stefan von Mach: Ein Konzept für Züge auf nicht-elektifizierten Strecken
des SPNV
Carmen Petersen: Technische Anforderungen an Regio-Tram-Systeme
Alexandru Magureanu: Einwirkung von Witterungsfaktoren auf den be-
stehenden Bahnkörper in konventioneller Schotterbauweise unter zykli-
scher Belastung
Arvid Heinrich: Nachfragepotenziale hierarchischer Angebotskonzepte im
Netz der Berliner S-Bahn
Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Verleihung des Förderpreises der
Horber Schienen-Tage

15:30 Abschlußsitzung
–

17:00 Florian Krönert: Transsibirische Eisenbahn – oder: Von Moskau nach
Peking
Andreas Barth: Vorstellung der Resolution
Verabschiedung der Teilnehmer

Auftakt- und Abschlußexkursion werden von Herrn Jörg Schnaitmann organisiert
und von Herrn Gerhard Schnaitmann geleitet.

Details entnehmen Sie bitte den von Herrn Jörg Schnaitmann herausgegebenen Pro-
spekten. Diese erhalten Sie im Internet unter: http://horber.schienen-tage.
de/fachexkursionen/horb/exkursionen_2014.html


